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KAMPF UM DIE ERDE 

Sol-System – Um 23:45 Uhr (Ortszeit Paris), bei Sternzeit 141214.2408, war es vorbei: FAdm des Salle 

erklärte in einer weltweit ausgestrahlten kurzen Sondersendung die Kampfhandlungen für beendet. 

Vorher hatten sich unglaubliche Szenen abgespielt, als sich die Flotten der beiden Kontrahenten ge-

genüber gestanden hatten. Teile der Ersten Flotte und die Achte Flotte hatten unter der Führung von 

de Salle die Verteidigung der Erde durchbrochen und dann neuralgische Punkte auf der Erde ange-

griffen. Im gesamten Föderationsraum standen sich regierungstreue Präsidentinnen-Truppen und 

Rebellengruppen der desertierten Sternenflotte in massiven Schlachten im Weltraum und am Boden 

gegenüber, um die Entscheidung herbeizuführen, wer die Geschicke der Föderation künftig lenken 

sollte. Schwere Verluste meldeten das SRI-Geschwader und das Academy-Geschwader, wobei die 

jungen Offiziere der Academy in bester Tradition der Sternenflotte agierten. Erbittert geführte Kämp-

fe um strategische Punkte führten auf beiden Seite zu schweren Verlusten und Schäden an Gebäu-

den und Infrastruktur, zumal sich bei diesen Gefechten zum ersten Male überhaupt auf beiden Seiten  

Sternenflottenoffiziere gegenüberstanden. Dutzende Schiffe wurden schwer beschädigt oder gar 

zerstört, darunter die USS Heimdall und die USS Invincible. 

Teile von Paris waren noch Stunden später ohne Energie. Tote und Verwundete gibt es leider eben-

falls zu beklagen; die genauen Zahlen stehen noch nicht fest, aber es wird von bis zu 1.500 Opfern 

ausgegangen. Letztlich konnten de Salles Truppen den Sieg über den Elysée-Palast erringen und  

Präsidentin T’Lali festsetzen. Die Kampfhandlungen wurden unmittelbar darauf eingestellt. In einem 

überraschenden Zug griff das als „Q“ bekannte Wesen ein und verschwand mit T’Lali, um „mit ihr ein 

ernstes Gespräch unter vier Augen zu führen“. [WS, AL] 

EX-PRÄSIDENTIN T’LALI PLANTE VÖLKERMORD AN DEN Q 

Erde / Paris – In ersten Pressemitteilungen wurden durch das Flottenkommando glaubhafte Beweise 

vorgelegt, dass Präsidentin T’Lali einen groß angelegten Plan verfolgt habe, um das Volk der Q voll-

ständig zu vernichten. Die wichtigsten Führungspersonen dieser Gruppierung stammten demnach 

aus einem anderen Universum, in dem die Q wesentlich aggressiver als die uns bekannten Vertreter 

dieser omnipotenten Spezies waren und großes Unheil über die anderen Völker gebracht hatten. 

Die Überlebenden hatten sich mit noch unbekannter Technik in unsere Realität geflüchtet und als 

Racheaktion die Auslöschung der Q geplant. Dieser Plan wurde mit viel Zeit und Aufwand betrieben 

und sah den heimlichen und langsamen Umbau der friedlichen Föderation und ihrer Streitkräfte vor. 

Allein die Positionierung von T’Lali als Präsidentin hatte mehrere Jahrzehnte erfordert. Die Sternen-

flotte, der nicht zugetraut wurde, bei einem Völkermord mitzuwirken, sollte demnach schrittweise 

von anderen Organisationen, wie etwa BlueCon, abgelöst werden, während gleichzeitig mit Unter-

stützung der Abteilung F4 im Geheimen an Waffen zur Ermordung der Q geforscht wurde. Weshalb 

die sonst omnipotenten Q nicht selbst eingriffen, ist zurzeit noch unklar, vermutlich hatte F4 bereits 

Techniken entwickelt, um ein direktes Eingreifen der multidimensionalen Wesen zu verhindern oder 

die Aktivitäten vor ihnen zu verstecken. [WS] 
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FLOTTENADMIRAL SETZT 

REGIERUNG AB 

Erde / Paris – Mit sofortiger Wirkung erklärt 

der zurückgekehrte FAdm de Salle die verblie-

bene Regierung um Präsidentin T’Lali für  

abgesetzt und ordnete die Inhaftierung aller 

führenden Politiker und Beamten von  

Parlament, Ministerien und Regierungsbehör-

den an. Alle Regierungsgeschäfte werden ab 

sofort kommissarisch vom Sternenflotten-

Oberkommando übernommen und vertrau-

enswürdige Offiziere werden an die wichtigen 

Verwaltungspositionen gesetzt. FAdm de Salle 

betonte deutlich, dass diese Maßnahmen nur 

von kurzer Dauer seien und schnellstmöglich 

freie Wahlen durchgeführt würden. [WS, AL] 

WAHLKOMMISSION NIMMT 

ARBEIT AUF 

Erde / Paris – Unter der Leitung von VAdm 

Willingston nahm die Wahlkommission für die 

Präsidentschaftsnachfolge ihre Arbeit auf und 

gab das Rennen für die Nachfolge von T’Lali 

frei. VAdm Willingston gab bekannt, dass die 

Nennung der Kandidaten bis Sternzeit 

141231.2408 zu erfolgen habe; spätere Nen-

nungen könnten aufgrund einschlägiger Wahl-

vorschriften nicht berücksichtigt werden. [MR] 

BLUECON VERBOTEN 

Erde / San Francisco – Als weitere Maßnahme 

wurden sämtliche BlueCon-Aktivitäten verbo-

ten. Alle bewaffneten Einheiten wurden fest-

gesetzt, sowie Ausrüstung und Daten  

beschlagnahmt. Sämtliche Befugnisse wurden 

entzogen und leitende Personen in Arrest 

genommen. CEO Jaque McGrant wurde auf 

seinem Anwesen in Schottland unter Hausar-

rest gestellt. Wie sein Anwalt bekannt gab, 

sehe er sich aber nicht als Täter, sondern 

ebenfalls als Opfer der Verschwörung, da er 

nur Geschäftsaufträge der Regierung ausge-

führt habe. Für eventuelle Fehltritte von ein-

zelnen Mitarbeitern sei er nicht selbst verant-

wortlich. Der Anwalt schloss mit den Worten: 

„Man wird sehen, dass hier nichts passiert ist, 

und mein Mandant zieht in Erwägung, sich als 

Kandidat zur Präsidentschaftswahl aufstellen 

zu lassen.“ [WS, AL] 

AUFKLÄRUNG WIRD LANGE 

DAUERN 

Erde / Paris / Föderationsrat – Die Aufarbei-

tung der ganzen Geschehnisse, die bereits die 

Bezeichnung „F4-Verschwörung“ erhielt, wird 

Ermittlungsbehörden noch monate- oder gar 

jahrelang beschäftigen, bis alle darin verwi-

ckelten Personen aufgespürt wurden. Ebenso 

spannend wird es sein, zu beobachten, ob und 

wie Sternenflotte und Föderation als Ganzes 

die aufgerissenen internen Gräben zwischen 

den Lagern wieder zuschütten können. Die 

Gazette wird die Entwicklung aufmerksam 

verfolgen. [WS] 

RISHTA UND TREXX ZIEHEN SICH 

ZURÜCK 

Föderationsraum – Nach der offiziellen Mel-

dung von FAdm de Salle, dass die Kampfhand-

lungen beendet seien, zogen sich die Rishta- 

und Trexx-Flotten sofort auf ihre Positionen 

von vor dem Angriff zurück. Kommandeur 

GraGra der Trexx erklärte in einer Übertra-

gung: „Ich gratuliere FAdm de Salle zum Sieg 

und freue mich, dass wir bald wieder unsere 

Beitrittsverhandlungen aufnehmen können“. 

Die Rishta waren zu keiner Stellungnahme 

bereit. [MR] 
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